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See the notice on TED website

269213-2025 - Ergebnis
Deutschland – Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen – Dark Fiber HH - HL - SN - RO
OJ S 81/2025 25/04/2025
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Dataport AöR
E-Mail: dataportevergabe@dataport.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Dark Fiber HH - HL - SN - RO
Beschreibung: Bereitstellung von passiven Verbindungswegen (Dark Fiber) zwischen den 
Städten Hamburg und Hannover mit einem Ausstieg in Lüneburg.
Kennung des Verfahrens: 2453b002-bf28-48a1-99a5-87565ed8d78b
Interne Kennung: DP-2025000004
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hamburg, Lübeck, Schwerin, Rostock
Postleitzahl: 00000
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Zur Teilnahme an der Kommunikation mit der Vergabestelle sind 
eine Registrierung des interessierten Unternehmens (siehe Seite 2) sowie die Einrichtung 
mindestens einer Benutzerkennung in der eVergabe-Software erforderlich. Zur 
Kommunikation im Vergabeverfahren sowie zur Angebotserstellung und –einreichung können 
vom Bieter mehrere Benutzerkennungen verwendet werden. Der Bieter ist dafür 
verantwortlich, dass die Stammdaten und insbesondere die E-Mail-Adresse der 
Benutzerkennungen aktuell gehalten werden. Interessierte Unternehmen, die nach dem 
Download der Vergabeunterlagen Informationen der Vergabestelle zum laufenden 
Vergabeverfahren erhalten möchten (siehe dazu auch Ziffer 4.1.3. Fragen- und 
Antwortenforum), können dies im Bieterassistenten entweder mit der Funktion „Nachrichten 
bestellen“ oder durch die Aufnahme der Angebotsbearbeitung veranlassen. Die Vergabestelle 
weist darauf hin, dass aus technischen Gründen im laufenden Vergabe-verfahren E-Mail-
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Benachrichtigungen über eingehende Mitteilungen der Vergabestelle aus-schließlich an die E-
Mail-Adresse der Benutzerkennung gesendet werden, die die Bearbeitung des Angebotes 
erstmalig initiiert hat. Der Bieter hat daher dafür Sorge zu tragen, dass die Kenntnisnahme und 
Bearbeitung eingehender Nachrichten jederzeit sichergestellt ist. Sämtliche Kommunikation im 
Rahmen des Vergabeverfahrens findet ausschließlich in deutscher Sprache über den 
Bieterassistenten (Abschnitt „Nachrichten“) statt. Verstöße gegen diese Kommunikationsregel 
(z.B. telefonische Kontaktaufnahmen) können als Verletzung vergaberechtlicher Grundsätze 
bewertet werden (Wettbewerbsprinzip, Gleichbehandlungs- und Transparenzgebot) und zum 
Ausschluss aus dem Verfahren führen. Im Einzelfall können durch die Vergabestelle auch 
andere elektronische Mittel (z.B. E-Mail über die in der Auftragsbekanntmachung angegebene 
Kontaktadresse) zur Kommunikation genutzt werden. In diesem Fall wird die Vergabestelle 
Nachrichten ebenfalls an die im Vergabeverfahren bekannte E-Mail-Adresse des Bieters (s.o.) 
senden. Für das Angebot sind nur die von der Vergabestelle zur Verfügung gestellten 
Vergabeunter-lagen zu verwenden. Dem Bieter obliegt die Pflicht zur Vollständigkeitsprüfung 
der Vergabeunterlagen gemäß beigefügter Checkliste. Nachteile, die sich daraus ergeben, 
dass ein Angebot auf Grundlage unvollständiger Unterlagen abgegeben wurde, gehen zu 
Lasten des Bieters. Hinweis zu den Vergabeunterlagen Die Vergabeunterlagen beinhalten als 
Anlagen zum Teil B – Leistungsbeschreibung ein Dokument, das teilweise vertrauliche 
Informationen über die technische Infrastruktur des Auftraggebers beinhalten. Dieses 
Dokument wird interessierten Unter-nehmen daher erst nach Übersendung einer 
entsprechenden Vertraulichkeitserklärung zur Verfügung gestellt. Die Vertraulichkeitserklärung 
ist den Vergabeunterlagen beigefügt und kann dem Auftraggeber für bereits registrierte 
Unternehmen als Nachricht über den Bieterassistenten zugesandt werden. Die Übersendung 
dieser Anlage erfolgt dann spätestens am nachfolgenden Arbeitstag (Montag – Freitag). Es 
gibt 2 verschiedene Vertraulichkeitserklärungen. Eine Vertraulichkeitserklärung („Interessierte 
Unternehmen“) ist durch das interessierte Unternehmen abzugeben. Sofern eine Weitergabe 
der vertraulichen Unterlagen zur Angebotserstellung erforderlich sein sollte, hat das 
interessierte Unternehmen eine Vertraulichkeitserklärung („Beteiligte Unternehmen“) vom 
beteiligten Unternehmen einzuholen und dem Auftraggeber zusätzlich vor Weitergabe 
vorzulegen. Interessierte Unternehmen i.S. der Vertraulichkeitserklärung sind Unternehmen, 
die eine Angebotseinreichung beabsichtigen. Beteiligte Unternehmen können z.B. 
Unternehmen sein, deren Einsatz als Nachunternehmer vorgesehen ist oder verbundene 
Unternehmen i.S. des § 15 AktG. Anforderungen an die Abgabe des Angebots Angebote 
können nur über den Bieterassistenten der o.g. eVergabe-Plattform eingereicht werden 
(Funktion „Angebot einreichen“). Das Angebot ist in Textform nach § 126b BGB, d.h. von einer 
autorisierten Person des Bieters durch Eingabe von Vor- und Nachnamen zu signieren. Die 
Angebotseinreichung wird durch die eVergabe-Plattform mit einer E-Mail bestätigt. Öffnung 
der Angebote Auf eingereichte Angebote erhält die Vergabestelle frühestens nach Ablauf der 
Angebotsfrist Zugriff. Nach Ablauf der Angebotsfrist werden unverzüglich alle eingereichten 
Angebote in nicht-öffentlicher Sitzung geöffnet und entschlüsselt. Die Öffnung der Angebote 
wird von zwei Personen der Vergabestelle, die darüber hinaus nicht an dem Vergabeverfahren 
mitwirken, gemeinsam durchgeführt und dokumentiert. Dabei wird mindestens festgehalten: • 
Name und Anschrift der Bieter, • die Endbeträge der Angebote und andere den Preis 
betreffende Angaben, • ob und von wem Nebenangebote eingereicht worden sind. Prüfung der 
Angebote In dieser Prüfung werden die Angebote auf Vollständigkeit sowie auf fachliche und 
rechnerische Richtigkeit geprüft (§ 56 Abs. 1 VgV). Die Prüfung der rechnerischen Richtigkeit 
erfolgt durch zwei Personen des Auftraggebers. Wertung der Angebote Sodann werden alle 
Angebote in folgenden vier Stufen gewertet (nach §§ 122 bis 127 GWB, §§ 57 bis 60 VgV), 
wobei die Reihenfolge der Wertungsschritte von der im Folgen-den aufgeführten Reihenfolge 
abweichen kann: • Ausschlussgründe (§ 57 VgV) • Eignung (§ 122 bis 126 GWB, § 42 bis 51 
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VgV, § 57 VgV) • Ungewöhnlich niedrige Angebote (§ 60 VgV) • Wirtschaftlichstes Angebot (§ 
127 GWB, §§ 58, 59 VgV). Hinweis: Aus technischen Gründen werden die Punktwerte, die 
gemäß der nachfolgend beschriebenen Bewertungsregeln vergeben werden, in der 
Softwareanwendung der Vergabestelle unabhängig von der zu vergebenden 
Maximalpunktzahl im Rahmen der Bewertung immer durch einen Prozentwert (Beispiel: 
Maximalpunktzahl = 10 = 100%; erreichte Punktzahl = 6 = 60%) dargestellt. Dies hat keine 
Auswirkungen auf die Ergebnisse und Rangfolge der Angebote. Ausschlussgründe Zunächst 
wird geprüft, ob die Angebote gemäß § 57 VgV oder gemäß einzelner Regelungen der 
Vergabeunterlagen ausgeschlossen werden müssen. In den Vergabeunterlagen sind an 
mehreren Stellen weitere Regelungen bzw. Anforderungen an das Angebot definiert, deren 
Nichteinhaltung unter Umständen zum Ausschluss führt. Es empfiehlt sich daher, die 
Vergabeunterlagen sorgfältig und vollständig zu lesen. Diese Regelungen/Anforderungen 
füllen die o. a. rechtlichen Bestimmungen aus bzw. konkretisieren sie. 
Wirtschaftlichkeitsbewertung Es wird das wirtschaftlichste Angebot anhand der mitgeteilten 
Zuschlagskriterien ermittelt. Diese sind in diesem Fall der Preis und die Qualität der Leistung. 
Die Einzelheiten sowie die jeweiligen Unterkriterien und Mindestanforderungen ergeben sich 
aus den Anlagen Bewertungsmatrix und Preisblatt. Die Bewertung der Angebote erfolgt nach 
der sog. einfachen Richtwertmethode. Nach der einfachen Richtwertmethode wird die 
Kennzahl für das Leistungs-Preis-Verhältnis (Z) nach folgender Formel aus dem Gesamtpreis 
(P) und den Leistungspunktwert (L) ermittelt: In diesem Verfahren haben die Variablen der 
vorgenannten einfachen Richtwertmethode mithin folgende Bedeutung: - Z = Zuschlagszahl = 
Leistungs-Preisverhältnis des Angebots - L = (Gesamt-)Leistungspunktwert gemäß der 
Bewertungsmatrix (d.h. Gesamtergebnis der Bewertung anhand der einzelnen qualitativen 
Unterkriterien unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen Gewichtung) - P = Preis für die 
angebotene Leistung = Gesamtpreis gem. Preisblatt Für L muss eine Mindestpunktzahl von 
130 Punkten erzielt werden; sollte diese nicht erreicht werden, wird das Angebot zwingend 
ausgeschlossen. Erlangen mehrere Angebote im Rahmen der Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit den ersten Rang („Punktgleichheit“), wird das Angebot vorrangig 
berücksichtigt, welches den geringsten Angebotspreis ausweist. Sollte auch dann noch ein 
Punktegleichstand bestehen, entscheidet – wenn eine Wettbewerbsabsprache 
ausgeschlossen werden kann – das Los. Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur Erstellung des 
Angebotes verwendet werden; die Verwendung für andere Zwecke bedarf der Zustimmung. 
Der Inhalt der Vergabeunterlagen und sämtliche im Verfahren getätigte Kommunikation sind 
vertraulich zu behandeln; dies gilt auch nach Beendigung des Vergabeverfahrens. Darauf hat 
der Bieter auch die bei der Erstellung des Angebotes beschäftigten Mitarbeiter/innen sowie 
einbezogene Dritte (z.B. Unterauftragnehmer und Lieferanten) hinzuweisen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - OV

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Dark Fiber HH - HL - SN - RO
Beschreibung: Bereitstellung von passiven Verbindungswegen (Dark Fiber) zwischen den 
Städten Hamburg und Hannover mit einem Ausstieg in Lüneburg.
Interne Kennung: 24ffe159-0b56-469d-b174-80285d618b91

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 64214400 Vermietung von Kommunikations-Bodenleitungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber kann diesen Vertrag einseitig um 3 Monate 
verlängern, wenn das für den Nachfolgevertrag erforderliche Vergabeverfahren nicht 
rechtzeitig beendet werden konnte und ansonsten ein „vertragsloser“ Zustand bestünde. Diese 
Verlängerung muss schriftlich bis 3 Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit gegenüber dem 
Auftragnehmer mitgeteilt werden.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/10/2035

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Bewertung der Angebote erfolgt nach der sog. einfachen 
Richtwertmethode. Nach der einfachen Richtwertmethode wird die Kennzahl für das Leistungs-
Preis-Verhältnis (Z) nach folgender Formel aus dem Gesamtpreis (P) und den 
Leistungspunktwert (L) ermittelt: In diesem Verfahren haben die Variablen der vorgenannten 
einfachen Richtwertmethode mithin folgende Bedeutung: - Z = Zuschlagszahl = Leistungs-
Preisverhältnis des Angebots - L = (Gesamt-)Leistungspunktwert gemäß der 
Bewertungsmatrix (d.h. Gesamtergebnis der Bewertung anhand der einzelnen qualitativen 
Unterkriterien unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen Gewichtung) - P = Preis für die 
angebotene Leistung = Gesamtpreis gem. Preisblatt Für L muss eine Mindestpunktzahl von 
130 Punkten erzielt werden; sollte diese nicht erreicht werden, wird das Angebot zwingend 
ausgeschlossen. Erlangen mehrere Angebote im Rahmen der Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit den ersten Rang („Punktgleichheit“), wird das Angebot vorrangig 
berücksichtigt, welches den geringsten Angebotspreis ausweist. Sollte auch dann noch ein 
Punktegleichstand bestehen, entscheidet – wenn eine Wettbewerbsabsprache 
ausgeschlossen werden kann – das Los.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Einfache Richtwertmethode - Preis
Beschreibung: Einfache Richtwertmethode Das wirtschaftlichste Angebot anhand der 
mitgeteilten Zuschlagskriterien ermittelt. Diese sind in diesem Fall der Preis und die Qualität 
der Leistung. Die Einzelheiten sowie die jeweiligen Unterkriterien und Mindestanforderungen 
ergeben sich aus den Anlagen Bewertungsmatrix und Preisblatt. Die Bewertung der Angebote 
erfolgt nach der sog. einfachen Richtwertmethode. Nach der einfachen Richtwertmethode wird 
die Kennzahl für das Leistungs-Preis-Verhältnis (Z) nach folgender Formel aus dem 
Gesamtpreis (P) und den Leistungspunktwert (L) ermittelt: Z= L / P In diesem Verfahren haben 
die Variablen der vorgenannten einfachen Richtwertmethode mithin folgende Bedeutung: - Z = 
Zuschlagszahl = Leistungs-Preisverhältnis des Angebots - L = (Gesamt-)Leistungspunktwert 
gemäß der Bewertungsmatrix (d.h. Gesamtergebnis der Bewertung anhand der einzelnen 
qualitativen Unterkriterien unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen Gewichtung) - P = Preis für 
die angebotene Leistung = Gesamtpreis gem. Preisblatt Für L muss eine Mindestpunktzahl 
von 130 Punkten erzielt werden; sollte diese nicht erreicht werden, wird das Angebot 
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zwingend ausgeschlossen. Erlangen mehrere Angebote im Rahmen der Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit den ersten Rang („Punktgleichheit“), wird das Angebot vorrangig 
berücksichtigt, welches den geringsten Angebotspreis ausweist. Sollte auch dann noch ein 
Punktegleichstand bestehen, entscheidet – wenn eine Wettbewerbsabsprache 
ausgeschlossen werden kann – das Los.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einfache Richtwertmethode - Qualität
Beschreibung: Einfache Richtwertmethode Das wirtschaftlichste Angebot anhand der 
mitgeteilten Zuschlagskriterien ermittelt. Diese sind in diesem Fall der Preis und die Qualität 
der Leistung. Die Einzelheiten sowie die jeweiligen Unterkriterien und Mindestanforderungen 
ergeben sich aus den Anlagen Bewertungsmatrix und Preisblatt. Die Bewertung der Angebote 
erfolgt nach der sog. einfachen Richtwertmethode. Nach der einfachen Richtwertmethode wird 
die Kennzahl für das Leistungs-Preis-Verhältnis (Z) nach folgender Formel aus dem 
Gesamtpreis (P) und den Leistungspunktwert (L) ermittelt: Z= L / P In diesem Verfahren haben 
die Variablen der vorgenannten einfachen Richtwertmethode mithin folgende Bedeutung: - Z = 
Zuschlagszahl = Leistungs-Preisverhältnis des Angebots - L = (Gesamt-)Leistungspunktwert 
gemäß der Bewertungsmatrix (d.h. Gesamtergebnis der Bewertung anhand der einzelnen 
qualitativen Unterkriterien unter Berücksichtigung ihrer jeweiligen Gewichtung) - P = Preis für 
die angebotene Leistung = Gesamtpreis gem. Preisblatt Für L muss eine Mindestpunktzahl 
von 130 Punkten erzielt werden; sollte diese nicht erreicht werden, wird das Angebot 
zwingend ausgeschlossen. Erlangen mehrere Angebote im Rahmen der Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit den ersten Rang („Punktgleichheit“), wird das Angebot vorrangig 
berücksichtigt, welches den geringsten Angebotspreis ausweist. Sollte auch dann noch ein 
Punktegleichstand bestehen, entscheidet – wenn eine Wettbewerbsabsprache 
ausgeschlossen werden kann – das Los.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Dataport 
AöR
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Schleswig-Holstein

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GlobalConnect GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2025150968
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 0,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rang in der Liste der Gewinner: 1
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Beschreibung: Dienstleistung
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001 - GlobalConnect GmbH
Datum der Auswahl des Gewinners: 10/04/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 23/04/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 3
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 560 636,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 1 008 740,40 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Dataport AöR
Registrierungsnummer: dba341b0-c408-43df-936c-e8a53c650e2e
Postanschrift: Altenholzer Straße 10-14
Stadt: Altenholz
Postleitzahl: 24161
Land, Gliederung (NUTS): Rendsburg-Eckernförde (DEF0B)
Land: Deutschland
E-Mail: dataportevergabe@dataport.de
Telefon: +49 43132950
Internetadresse: http://www.dataport.de
Profil des Erwerbers: https://vergabeverfahren.dataport.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Registrierungsnummer: 6a40e611-eaa5-4a21-b775-c4ff3cfa8425
Abteilung: beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 94

mailto:dataportevergabe@dataport.de
http://www.dataport.de
https://vergabeverfahren.dataport.de
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Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
Kontaktperson: beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 4319884542
Fax: +49 4319884702
Internetadresse: http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/V/vergabekammer.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: GlobalConnect GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: 85dcdb36-bc5f-43d0-8d59-94a5297a0008
Postanschrift: Wendenstraße 377
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20537
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: Dummy-eMail-eVergabe@fb.hamburg.de
Telefon: 0000
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 96239904-7c44-415e-a2bd-a9eac74a407f  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/04/2025 13:07:54 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit

mailto:vergabekammer@wimi.landsh.de
http://www.schleswig-holstein.de/DE/Themen/V/vergabekammer.html
mailto:Dummy-eMail-eVergabe@fb.hamburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


269213-2025 Page 8/8

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 269213-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 81/2025
Datum der Veröffentlichung: 25/04/2025
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